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Mit neuen Ideen in den FrühlingMit neuen Ideen in den Frühling

Wie neue und junge Mitglie-
der für den Verein gewinnen? 
Wie das Publikum mit attrak-

tiven Angeboten wieder vermehrt an 
Anlässe locken? Diese Fragen stellte 
sich der Vorstand der MGB. Mit einem 
vielseitigen Vereinsprogramm, akti-
ver Jungbläserausbildung und einer 
neuen Idee ist die MGB auf gutem Weg.  
Am Samstag, 8. Juni findet in der Arena 
der Musigabe statt. Neben viel Musik, 
Speis und Trank und Gemütlichkeit gibt 
es ein Stück Nostalgie: alte Filme zeigen 
das vielseitige Dorfleben von Beatenberg. 

Aktiver Verein
mit reichhaltigem Programm
Jede Woche wird geübt, zur Freude und 
weil es einfach Spass macht, zusammen zu 
musizieren. An den zahlreichen Anlässen 
im Dorf und in der Region zeigen die Mu-
sikanten ihr Können. Auf dem Jahrespro-
gramm stehen unter anderem: Konzerte 
in der Kirche, 2. Jänner-Bummel durchs 
Dorf, Dorfabende, 1. August-Feier, Alpgot-
tesdienste, Geburtstagsständchen, Emp-
fänge, Musiktage, Auftritte bei Anlässen 
anderer Vereine. Die Anlässe werden auf 
der Homepage publiziert (www.mg-beat-
enberg.ch) Wo immer etwas los ist, die 
MGB ist fast immer dabei! 

Proben 
Dirigent Bernhard Bühlmann übt mit den 
23 Aktivmitgliedern die von der Musik-
kommission ausgewählten Stücke für die 
Auftritte ein. Für die Ausbildung zum Di-

rigenten hat ihn «Bärni» Gafner animiert. 
Bärni ist übrigens immer noch Aktivmit-
glied in der MGB!
Macht es Bernhard nichts aus, dass er als 
Dirigent nicht mehr selber spielen kann? 
Bernhard erklärt: «Ich spiele aktiv in der 
Schillermusik und helfe ab und zu bei der 
Musikgesellschaft Leissigen aus. Da komme 
ich immer wieder und genug zum selber Spie-
len.» Der Probenplan ist reich befrachtet: 
Neben den wöchentlichen Gesamtproben 
gibt es Registerproben, bei Bedarf Zusatz-
proben. In der Musik Beatenberg werden 
folgende Instrumente gespielt: Cornet, Flü-
gelhorn, Es-Horn, Waldhorn, Euphonium, 
Bariton, Posaune, B-Bass, Es-Saxofon und 
Schlagzeug. 
Geprobt wird neu am Freitag ( jeweils um 
19.30 Uhr im Saal), damit auch auswärts 
Arbeitende dabei sein können. «Und am 
Freitagabend kann nach der Musikprobe das 
gemütliche Beisammensein wieder vermehrt 
gepflegt werden. Das Gesellige wird in unserem 
Verein gross geschrieben», erklärt der Präsi-
dent Markus Tschopp.

Warum spielt Markus Tschopp eigentlich 
nicht bei der Musik Leissigen mit? «Obwohl 
wir schon lange in Leissigen wohnen, bin ich 
immer noch sehr mit Beatenberg verbunden. 
Ich bin auch hier im Turnverein. Da Yael mit 
dem Saxofon in Leissigen nicht spielen kann, 
sind wir der MGB treu geblieben. Und der Zu-
sammenhalt im Verein ist sehr gut», erklärt 
Markus, «bei Anlässen helfen alle mit. Auch 

bei den geselligen Vereinsanlässen, wie Schlit-
teln oder Curlen oder bei der Vereinsreise sind 
fast alle dabei.»

Musigabe am 8. Juni
Für diesen Anlass in der Arena ist ein reich-
haltiges und abwechslungsreiches Pro-
gramm geplant: Musikalischer Auftritt der 
MGB, Kinderprogramm, Pizzaplausch, ... 
und für den Barbetrieb wird das legendäre 
«Bärebluet» wieder hervorgeholt. Das Re-
zept ist selbstverständlich streng geheim... 

Eine besondere Attraktion wird die Film- 
und Diashow aus dem Dorfleben von frü-
her sein: 
Wer noch Filme vom Dorfleben hat, soll 
sich bitte bei Bernhard Bühlmann (Tel. 
+41 79 332 50 75) melden. Das können zum 
Beispiel Filme von Vereinsanlässen, von 
Feuerwehrübungen, von Alpabzügen und 
Viehschauen, von Dorffesten, ... sein. Es 
soll ein möglichst vielfältiges, unterhalt-
sames Programm werden.

Das genaue Programm vom Musigabewird 
in der Juni-Ausgabe publiziert. Über die 
Ausbildung der Jungbläser berichten wir 
im Mai.

Danke an Präsident Markus Tschopp und 
Dirigent Bernhard Bühlmann für das Ge-
spräch – vor allem aber für ihr unermüd-
liches Engagement für die MGB!
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Mit dem Sammelsystem «Bring Plastic back» haben wir in Beatenberg die Möglichkeit, 
Haushalt-Kunststoffe in kostenpflichtigen Sammelsäcken zu sammeln und so dem  

Recycling zuzuführen. So helfen wir mit, Stoffkreisläufe zu schliessen, sodass aus 
einer Verpackung wieder eine Verpackung wird – vom Regal  
ins Regal. Die Zahlen sind erfreulich.

2023 in Beatenberg: 
Plastik gesammelt
(von 1. Juni bis 31. Dez.)

1'799 kg
Das gibt: 

Regranulat

900 kg
Erdöl eingespart:

2'699 l

Der Sammelsack für Haus-
haltkunststoffe im Kanton 
Bern, erhältlich bei Jasmina 
oder im Bel-Air

In diesem Kurzfilm wird der 
Kreislauf des gesammelten 
Haushaltkunststoffs dar-
gestellt. 

Bereits 166 Berner Gemein-
den sind der einheitlichen 
Sammellösung für Haushalt-
kunststoffe beigetreten.

Sammelstellen in
Beatenberg:
Werkhöfe Wydi und 
Sundlauenen

Bi
ld

qu
el

le
: I

nn
oR

ec
yc

lin
g 

AG

Weitere Informationen:
sammelsack.ch

CO
2
 eingespart:

5'091 kg (entspricht 39'187 Autokilometern)

Was passiert mit dem Plastik?

Wir sind fleissige Sammler von Plastik. 
Seit 1. Juni 2023 haben wir in Beaten-
berg mit «Bring Plastic back» die Mög-

lichkeit, Plastik separat zu sammeln, statt diesen 
in den Hausmüll zu werfen. Im Jahr 2023 – also in 
7 Monaten – wurden auf unserem Gemeindegebiet 
bereits rund 1800 kg Haushalt-Kunststoffe in Sam-
melsäcken gesammelt. Nebenbei bemerkt: Auch 
in beachtlichen Mengen werden PET-Getränkefla-
schen gesammelt, in Beatenberg nämlich 4180 kg 
im Jahr 2023. Diese können im Gegensatz zu «Bring 
Plastic back» gratis entsorgt werden. – In meiner 
Küche zu Hause macht Plastik mehr als die Hälfte 
aus, wenn man den Kompost nicht rechnet. 
Die Einwohnergemeinde Beatenberg ist Teil des kan-
tonal einheitlichen und national mit «Bring Plastic 
back» kompatiblen Sammelsystems für Haushalt-
kunststoffe. Unterstützt von der AVAG Umwelt AG 
haben in 166 Berner Gemeinden über eine halbe 
Million Menschen Zugang zum Sammelsystem. Im 
Kanton Bern wurden 2023 über eine Million Säcke 
in den Umlauf gebracht und total 430 Tonnen Kunst-
stoff gesammelt. Die Akzeptanz ist erfreulich. 
Jedenfalls habe ich selber gestaunt, wie sich beim 
Werkhof Berge von Plastik erheben. Dies bestätigt 
mir auch Patric Berger, Gemeinderat Ressort Ver- 
und Entsorgung: «Es ist schön, wie die Leute mit-
machen und probieren, die Idee dieser Abfalltrennung 
umzusetzen.» – In einer Pilotphase läuft aber auch 
nicht immer alles rosig. So stelle ich fest, dass ab 
und zu anderer Abfall deponiert wird, oder dass 
falsche Säcke im Plastikabfall landen. Patric Berger 
sieht das auch in Sundlauenen: «Es werden normale 
Säcke statt die AVAG-Säcke reingeworfen. Im Grossen 

Berge von PlastikBerge von Plastik
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Aequilibrium Trek GTX
Karakorum Trek GTX

April-Lights 2024

TXS GTX

20% auf ausgewählte La Spor�va Modelle

Spirenwaldstrasse 259 | 3803 Beatenberg
033 841 14 73 | info@sportamberg.ch

www.sportamberg.ch

Onlineshop
www.sportamberg.ch

Nepal Extreme Nepal Trek EVO GTX

Eine Vielzahl an Wand- und Bodenbelägen 
für Ihr Zuhause

Küffer-Platten
Beundenstrasse 28

3803 Beatenberg

079 346 76 28
www.kuefferplattengmbh.ch

Wer bist du?
Gafner Roland, 40 Jahre, verheiratet, 
ein Kind und wohnhaft in der Waldegg.

Was arbeitest du?
Ich bin stellvertretender Werkhofleiter, erledige 
Strassen- und Wegunterhalt, Winterdienst mit 
Pikett, bin zuständig für die Zivilschutzanlage 
und vieles mehr.

Seit wann bist du im Werkhof tätig?
Seit März 2015 und seit April 2020 als Stell-
vertreter Werkhofleiter

Was hast du für besondere Erfahrun-
gen in der Arbeit gemacht?
Wenn man an einem Wanderweg neue Tritte 
und Abschläge setzt und Wanderer vorbei ge-
hen, bedanken Sie sich alle mit einem «Merci 
vielmal».

Was war bis jetzt deine spannendste 
Erfahrung auf der Arbeit?
Spannend ist immer, etwas zu reparieren, da-
mit es wieder funktioniert. Eine kleine Anek-
dote betreffend der Rolba. Vor ein paar Jahren 
musste ich einmal wegen eines defekten Hub-
zylinders an der Rolba vom Bahnhöfli bis zum 
Werkhof alles rückwärts zurückfahren, um sie 
zu reparieren. Erst nach erfolgreicher Repa-
ratur konnte ich meine Schneeschleudertour 
vollenden.

Warum ist deine Arbeit für die 
Öffentlichkeit so wichtig?
Damit im Dorf eine gewisse Sauberkeit herrscht 
und die Verkehrssicherheit gewährleistet ist.

Einbürgerunge
Christoph Lohr, deutscher Staatsangehö-
riger, stellte das Gesuch um ordentliche 
Einbürgerung für Ausländerinnen und 
Ausländer. Die Wohnsitzvoraussetzungen 
nach Bundesrecht sowie nach kantona-
lem Recht sind erfüllt. Aufgrund der Ge-
suchsunterlagen und des persönlichen 
Gesprächs hat der Gemeinderat das Ge-
meindebürgerrecht von Beatenberg an 
Christoph Lohr zugesichert.

Gemeinnützige Genossenschaft 
Alterswohnen Beatenberg
Die Gemeindeversammlung hat am 7. De-
zember 2018 im Zusammenhang mit dem 
ehemaligen Schulhaus Schmocken mit 
Areal nachfolgendem Antrag des Gemein-
derates mit grossem Mehr ohne Gegen-
stimmen zugestimmt:
Den Projektentwicklungsvertrag mit einem 
Baurechtszins von CHF 7.50 pro Jahr und 
Quadratmeter sowie den Vertrag betreffend Be-
teiligung und Darlehensgewährung inklusive 
dem zu gewährenden Darlehen über 100‘000 
Franken und einer Beteiligung am Genossen-

schafts-Kapital der Gemeinnützige Genossen-
schaft Alterswohnen Beatenberg (GGAB) von 
100‘000 Franken zu genehmigen. 
Die Beteiligung am Genossenschafts-Kapi-
tal der GGAB von 100‘000 Franken wurde 
nach der Gemeindeversammlung gewährt.
Der Vorstand GGAB bittet nun um Auszah-
lung des Darlehens von 100‘000 Franken 
in zwei Tranchen. Die erste Tranche von 
50‘000 Franken wird gestützt auf den Dar-
lehensvertrag per 30. Juni gewährt. 
Seitens GGAB ist geplant, das Baugesuch 
für den Baubereich (B2) bis Mitte 2024 ein-
zureichen. 

Erneuerung Quellwasserpumpwerk 
Holzflüh
Aus den generellen Wasserversorgungs-
planungen (GWP) Beatenberg 2020 und 
GWP Habkern 2020 geht hervor, dass im 
Bereich Pumpwerk Holzflüh und im Gebiet 
Bühlbach für beide Wasserversorgungen 
Mängel bestehen und somit Massnahmen 
nötig sind. Das Ingenieurbüro Sterchi 
GmbH, Unterseen, hat ein Projekt für die 
Erneuerung des Quellwasserpumpwer-
kes Holzflüh ausgearbeitet. Es ergibt sich 
nun die Möglichkeit, die Massnahmen 
für beide Wasserversorgungen in einem 
gemeinsamen Projekt zu lösen. Deshalb 
wird das Wassersanierungsprojekt Holz-
flüh mit Erneuerung Pumpwerk Holzflüh 
und Druckleitung mit einem Brutto-Ver-
pflichtungskredit von 1‘050‘000 Franken 
der Gemeindeversammlung vom 7. Juni 
beantragt. 
Die Gemeindeversammlung der Einwoh-
nergemeinde Habkern hat am 1. Dezem-
ber 2023 dem Geschäft bereits zugestimmt 
und ihren Beitrag von 150‘000 Franken ge-
sprochen.
Detaillierte Informationen können Sie in 
der Botschaft nachlesen, welche etwa drei 
Wochen vor der Versammlung auf der Web-
site www.beatenberg.ch (Gemeinde, Ak-
tuell) aufgeschaltet oder am Schalter der 
Gemeindeverwaltung in Papierform abge-
geben wird. 

Gemeinderat

und Ganzen funktioniert es aber gut.» – Was 
die Kosten von «Bring Plastic back» betrifft, 
so zeigt die Abrechnung laut Patric Berger, 
dass die Firma Sorgen für den «normalen» 
Hausmüll keine Zusatzfahrten mehr ma-
chen musste. Das kommt günstiger. Dafür 
fliesst etwas weniger Geld aus den Gebüh-
rensäcken. Die genauen Zahlen werden 
sich erst zeigen.
Dann ist der Wermutstropfen mit den 
überfüllten Containern. Gerne hätten 
wir einen grösseren Container gestellt auf 
dem Wydiparkplatz, dies ist aber vom Ge-
lände her nicht möglich. Für eine Entsor-
gungslösung auf dem Waldeggparkplatz 
sind wir noch in der Planungsphase. Da-
für braucht es noch etwas Zeit und Geduld. 
Ich danke jedenfalls allen, die mithelfen, 
Plastik zu sammeln und ihre Hausabfälle 
fachgerecht entsorgen.

Roland Noirjean, Gemeindepräsident
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kirchweg 3 • 3812 wilderswil  
tel. 033 828 6000 
info@aeschimann-elektro.ch
www.aeschimann-elektro.ch

Elektroinstallationen • Photovoltaik Anlagen • e-Mobilität • intelligentes Wohnen

Daniel Zobrist
3803 Beatenberg
www.artworking.ch
033 841 00 78

Grafik • Webdesign • Druckatelier

Nachhaltiger drucken – auch die 
DracheBärgZytig.
Neue Drucktechnologie, weniger  

Toner- und Tintenverbrauch, chlorfreies,  
FSC-zertifiziertes Recyclingpapier, Strom 
aus Solarpanels, Wärme aus Warmwasser-
Kollektoren und direkte Sonnenwärme-
speicherung im massiven Atelierboden. 
Nachhaltigkeit in allen Bereichen ist für 
Daniel Zobrist wichtig.

Die neu eingerichtete«Druckstrasse» 
bei Daniel besteht aus folgenden Teilen: 
zuvorderst steht der Druckerserver, hier 
treffen die Daten ein, darunter ist der Pa-
piervorrat (verschiedene Schubladen mit 
verschiedenen Grössen, Strukturen, Gram-
maturen), das Herzstück ist die neue La-
sereinheit, zuhinterst wird das Gedruckte 
weiterverarbeitet (falten, schneiden, rillen, 
heften). Am Schluss steht dann das fertige 
Produkt: die DracheBärgZytig, das Vereins-
heft oder die Werbebroschüre.

Nachhaltiger drucken
Einige grundlegende Teile des Drucksys-
tems hat Daniel kürzlich erneuert: das Vor-
läufersystem druckte in sieben Jahren rund 
2.5 Mio. A4-Seiten! Weil sich die Technolo-
gie ständig weiterentwickelt, gibt es aber 
bereits bald keine Ersatzteile mehr. Viele 

mechanische Teile der 
Druckstrasse funktionieren 

aber noch einwandfrei und können 
weiterhin verwendet werden. Daniel er-
klärt: «Der neue Drucker bietet dank neuer 
Technologie eine bessere Druckqualität. Er 
braucht weniger Toner. Da ich ausschliesslich 
natürliche Recycling-Papiere verwende, wirkt 
der etwas mattere Druck viel natürlicher.» 

Besondere Drucke
Mit den anderen Spezialdruckern kann 
Daniel auch grossformatige Produkte dru-
cken: Poster, Sticker, Banner. Weitere Pro-
dukte sind Kleber für Beschriftungen (zum 
Beispiel für Fahrzeuge oder Kleider) oder 
für Hofprodukte der Landwirte. Bei den 
Klebern kann er auch partiell drucken: 
der Schriftzug oder das Logo ist dann sicht- 
und fühlbar!  

Der Gestalter
90% der Drucksachen gestaltet Daniel 
selbst. Im Gespräch erklärt die Kundschaft, 
was sie braucht und ihr gefällt. Daniel hört 
gut zu und setzt die Wünsche um, hilft so 
die Ideen in ein gutes Gesamtbild zu brin-
gen. Bei seiner Arbeit liebt er vor allem das 
Handwerkliche: «Es gefällt mir, dass ich alles 
von A bis Z selbst machen kann. Ich skizziere 
einige Entwürfe von Hand, dann bearbeite 
ich sie und lege meine Vorschläge vor. Zusam-
men besprechen wir das weitere Vorgehen, bis 
zum definitiven, kundenorientierten Resultat.
Ein Highlight ist, dass ich das Logo für das 
Bernisch-kantonale Jodlerfest 2025 in Lenk-St. 

Stephan machen durfte.» In Zusammenar-
beit mit dem Marketing kann er den grafi-
schen Auftritt und die Website für diesen 
Anlass gestalten.

Vielseitig und originell
Brauchen Sie neue Visitenkarten? Braucht 
Ihre Firma ein neues Logo? Wollen Sie Ihre 
Homepage aktualisieren? Möchten Sie ein 
schönes Ferienfoto in ein hochwertiges 
Poster verwandeln? Brauchen Sie einen 
Flyer für einen Anlass? Müssen Sie eine 
schriftliche Arbeit in gebundener Form 
einreichen? Ob Grafik, Webdesign, Druck 
oder Beschriftungen – bei artworking sind 
Sie an der richtigen Adresse. 

Nachhaltig druckenNachhaltig drucken

X - Reinigungen
Kammistrasse 11
3800 lnterlaken

+41 33 821 29 32
info@x-reinigungen.ch

x-reinigungen.ch
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Die Konfklasse stellt sich vorDie Konfklasse stellt sich vor

Liebe Mia, liebe Elani, lieber Adrian,
am Auffahrtstag, dem 9. Mai feiern wir eure Konfirmation. Aus-
nahmsweise wird die Feier dieses Jahr von Pfarrer Claude Häm-
merly geleitet. Dies hat sich so ergeben, weil ich am Auffahrtstag 
an der Konfirmationsfeier von meinem Göttibub teilnehme. Es 
reut mich, dass ich nicht bei eurer Konfirmation dabei sein kann. 
Ich bin aber sehr dankbar, dass Claude Hämmerly für die Feier 
zugesagt hat und bin überzeugt, dass es für euch ein unvergess-
licher Tag wird. 
Der kirchliche Unterricht findet mit der Konfirmation seinen 
feierlichen Abschluss und ihr seid dann nicht mehr Konfirman-
dInnen sondern eben Konfirmierte. Aber was heisst es eigentlich, 
konfirmiert zu sein? Nun, in erster Linie feiern wir den Über-
gang von der Kindheit in das Erwachsensein. Ihr könnt nun 
selbst entscheiden, inwiefern ihr am kirchlichen Leben teilneh-
men wollt. Ihr seid nun völlig frei, es gibt nicht eine bestimmte 

Konfirmationsfeier am Auffahrtsdonnerstag, 
9. Mai 2024, 9.45 Uhr in der reformierten Kirche

Anzahl Gottesdienste, die ihr besuchen müsst, um dabei zu sein. 
Eines habe ich im Unterricht mit euch gelernt. Ihr kommt viel lieber 
in den Gottesdienst, wenn es auch etwas zu Essen gibt. Und es sollte 
Abwechsung geben, ihr möchtet nicht bloss zuhören und stillsitzen, 
sondern ihr möchtet euch einbringen und beteiligen können. Das 
trifft sich gut, denn unsere Kirche braucht Mitglieder, die sich be-
teiligen und einbringen wollen. Ihr seid herzlich eingeladen, aktiv 
an unserer Kirche mitzubauen. Es ist aber auch normal, dass ihr 
allmählich die grosse weite Welt entdecken möchtet. Das Umfeld, 
in dem ihr euch bewegt, wird grösser, ihr seid vielleicht nach der 
Schulzeit gar nicht mehr so oft in Beatenberg anzutreffen. Umso 
mehr wird es mich freuen, wenn ich euch auch als Konfirmierte 
ab und zu an einem Anlass begrüssen darf.
Für die Zukunft wünsche ich euch alles Gute und viel Erfolg und 
Freude in der beruflichen Lehre.
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Christian Stähli | Bauleiter
Spirenwaldstrasse 141, 3803 Beatenberg

079 751 32 72

c.s@staehli-bauleitungen.ch
www.staehli-bauleitungen.ch

SIE HABEN 
EIN PROJEKT.
ICH BIN 
FÜR SIE DA.

CRANIOSACRAL THERAPIE 
SUSANNE BÜHLMANN

www.cranio-boedeli.ch
Krankenkassen  anerkann t

Prax i s
Aarmüh les t rasse  4
3800 In te r laken
Te l :  076  498 18  97

FRAUENTREFFFRAUENTREFF
Wir treffen uns am Donnerstag, 11. April um 
14.30 Uhr im Bistro Burgfeld zum einem gemüt-
lichen Nami mit Zvieri.

Sofern Ihre Gratulation (70, 75, 80, 85 Jahre und 
älter) nicht publiziert werden soll und Sie keine 
Datensperre in der Einwohnerkontrolle einge-
tragen haben, bitten wir Sie, dies der Gemeinde-
schreiberei zwei Monate vor dem Ereignis, Tel. 033 
841 81 21, mitzuteilen. Vielen Dank!

Gemeindeschreiberei 

KONTAKTEKONTAKTE
Reformiertes Pfarramt  Beatenberg
Pfarrer Lukas Stettler
Spirenwaldstrasse 415
3803 Beatenberg
Telefon: 033 841 12 23
Webseite: www.kirchebeatenberg.ch
E-Mail: info@kirchebeatenberg.ch

Kirchgemeinderatspräsidentin
Marianna Mattenberger
Mattestrasse 10
3803 Beatenberg
Telefon: 033 841 23 18
E-Mail: marianna.mattenberger@bluewin.ch

Gottesdienste in der Kirche
7. April, 09.45 Uhr, Gottesdienst mit Kir-
chenkaffee, Pfarrer Walter Hug, Orgel-
dienst: Michael Malzkorn.
14. April, 09.45 Uhr, Gottesdienst mit Kir-
chenkaffee, Pfarrer Walter Hug, Orgel-
dienst: Michael Malzkorn.
21. April, 09.45 Uhr, Gottesdienst mit Kir-
chenkaffee, Pfarrer Lukas Stettler, Orgel-
dienst: Helene Ringgenberg.
28. April, 09.45 Uhr, Gottesdienst mit Kir-
chenkaffee, Pfarrerin Nathalie Aebischer 
(Predigttausch mit Unterseen), Orgel-
dienst: Michael Malzkorn.

Gottesdienst im Altersheim
Donnerstag, 25. April, 10.00 Uhr; Predigt 
Pfarrer Lukas Stettler, Musik: Michael 
Malzkorn

Gemeindeessen
Donnerstag, 4. April, 12.00 Uhr, Gemeinde-
essen im Altersheim. Wir treffen uns zum 
gemeinsamen Mittagessen im Altersheim 
Beatenberg. Ich bitte um direkte Anmel-
dung beim Altersheim bis am Vortag über 
die Telefonnummer 033 841 88 00.

Veranstaltungskalender und InformationenVeranstaltungskalender und Informationen
Konfirmationsunterricht  
mit der 9. Klasse
Dienstag, 2., April, 18.30 bis 19. 45 Uhr im 
Pavillon.
Dienstag, 23. und 30. April, 19.20 Uhr bis 
20.30 Uhr im Pavillon. 

Regelung der Ferienstellvertretung
Pfarrer Lukas Stettler hat vom 8. April bis 
17. April Ferien und ist nicht im Büro er-
reichbar. Während dieser Zeit wenden Sie 
sich bei Todesfällen oder in Notlagen bitte 
an den stellvertretenden Pfarrer Walter 
Hug, Telefon 079 339 94 22

GRATULATIONENGRATULATIONEN
Wir gratulieren allen herzlich, die im April ihren 
Geburtstag feiern dürfen und wünschen ihnen 
Gesundheit, Wohlergehen und viele schöne, glück-
liche Momente im neuen Lebensjahr.
1. April
Dauwalder-Rüegsegger Marianne | 70 Jahre
Schmockenstrasse 234
6. April
Clausen-Scheuzger Esther | 88 Jahre
Spirenwaldstrasse 356
9. April
Gafner Johann | 85 Jahre
Waldeggstrasse 185
10. April
Blatter Alfred | 70 Jahre
Schwendiweg 6, Sundlauenen
13. April
Sluimer Peter | 80 Jahre
Spirenwaldstrasse 118
14. April
von Däniken Erich | 89 Jahre
Schmockenstrasse 106
26. April
Biland Walter | 75 Jahre
Schmockenstrasse 136

Säg Meiseli, was denkisch o, 
miinsch du dr Früehlig well scho cho?
Es lyt ja uberall no Schnee, 
s’isch chalt, s’tuet Lüt und Tierli weh.
Zwar wärde d’Tage scho chli lenger.
Und doch, s’lyt öppis i dr Luft, 
wie Merzestoub, wie Veieliduft.
Du merkisch es u wosch üs säge:
Geduld, ihr planget nit vergäbe.
D’Schneeglöggli tüe scho afah schore, 
tüe düre Schnee sech Löchli bohre.
Findsch Läberblüemli dert u da, 
wa d’Sunne rächt guet häre ma.
Es fehlt nume no e warme Räge
u de faht alles afa läbe.
Druf ahi no ne starche Föhn
U de wird’s entlig richtig schön. Ve

rfa
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KOLLEKTEN KOLLEKTEN 
Februar 2024
Kirchensonntag	 CHF 		 200
Stern der Hoffnung	 CHF 		 100 
Island Kids Philippines	 CHF 		 243
Telefon 143	 CHF 		  61
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Die Schule
Beatenberg

KULTUR/SCHULEKULTUR/SCHULE

Wyss
Planung | Neu- und Umbau | Fleckenbau
Bedachungen | Böden | Fenstermontage

Holzbau AGHabkern

079 478 10 09 • wyss-h0lzbau.ch

www.ispag.ch

ISP Electro Solutions AG 
3803 Beatenberg
033 841 11 59

BIBLIOTHEK
BEATENBERG

Buchtipp
Sapiens von Yuval 
Noah Harari
Ich lese wenig Romane, 
eher Sachbücher, das 
Vorgestellte ist etwas 

dazwischen. Da ich selber gerne Bilder habe, bin 
ich auf das Buch gestossen. Fantastisch. Yuval 
Noah Harari hat seinen Weltbestseller «Die 
Geschichte der Menschheit» in eine gezeichnete 
Version umgeabreitet, eine Graphic Novel (ein Co-
mic), und die hat es mir angetan, weil sie lehrreich 
und voller Humor ist. Harari hat sich als Co-Autor 
mit den renommierten Comickünstlern David 
Vandermeulen (Co-Autor) und Daniel Casanave 
(Illustrator) zusammengetan, um die Geschichte 
der Menschheit auf eine Weise neu zu erzählen, 
die alle Jugendlichen und Erwachsenen begeistern 
wird – auch diejenigen, die normalerweise keine 
wissenschaftlichen und historischen Bücher lesen. 
Es gibt drei Bände, der erste heisst «Der Aufstieg».
Man hat in den letzten Jahren unglaublich Vieles 
herausgefunden über unsere Herkunft. Das Buch 
zeigt die neusten Erkenntnisse auf unterhaltsame 
Weise: Ein fiktiver Yuval lädt zu einem Ausflug 
auf die wilde Seite der Geschichte ein – begleitet 
von einer ganzen Reihe von weltgewandten 
Protagonisten wie seiner Nichte Zoe; der Biologin 
Prof. Saraswati; der hemdsärmligen Ermittlerin 
Detective Lopez und Dr. Fiction, dem originellen 
Superhelden. Gemeinsam durchschneiden sie den 
Lärm unserer informationsüberfluteten Welt, tre-
ten zurück und werfen einen Blick auf das wirklich 
große Bild: die gesamte Geschichte der menschli-
chen Spezies. Und da gibt’s viele bohrenden Fra-
gen: Wie um alles in der Welt wurde ein unbedeu-

tender Affe zum Herrscher über den Planeten, 
der in der Lage ist, das Atom zu spalten oder 
zum Mond zu fliegen? Es geht um uns. Und wer 
hätte gedacht, dass die Geschichte des Homo 
sapiens so unterhaltsam sein kann?

Roland Noirjean

Skirennen Skirennen 
Schon wieder kein Skirennen? Die Enttäu-
schung bei den SchülerInnen war gross. 
Dann ergab sich kurzfristig eine Möglich-
keit, am Samstag, 2. März auf der Axalp: 
Wir konnten uns dem Rennen der Schule 
Brienz und der JO Habkern anschliessen. 
14 SchülerInnen vom Kindergarten bis 
zur 6. Klasse nahmen teil und freuten sich 
über eine super Piste, schönes Wetter und 
ein grossartiges Rennen. Danke an Marg-
rit und Susi fürs Organisieren! Danke an 
die Eltern, welche ihre Kinder begleitet ha-

ben. Es het gfägt! – und hoffentlich gibt 
es nächstes Jahr wieder ein Skirennen in 
Beatenberg!

Langlauf in HabkernLanglauf in Habkern
Wie jedes Jahr nahm die 7. – 9. Klasse am 
4. März am Dario Cologna Fun Parcours in 
Habkern teil. Die Ausrüstung steht zur Ver-
fügung, zwei Instruktoren zeigten uns, wie 
es geht! Ein vergnüglicher Nachmittag auf 
der Lombachalp!
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SCHULE/DIVERSESSCHULE/DIVERSES

Parkett • Teppiche • PVC Beläge • Plattenarbeiten
Mit Ausstellungsraum mitten im Dorf • Termine auf Anfrage

Stefan Schenk • Spirenwaldstr. 169  • 3803 Beatenberg  • 079 277 05 87
info@keramik-schenk.ch • www.keramik-schenk.ch

Boden-
Wandbeläge

Schenk
Parkett • Teppiche • PVC Beläge • Plattenarbeiten

Parkett • Teppiche • PVC Beläge • Plattenarbeiten

Anlässe wie der Partnerjass im Riedbo-
den, der Bildervortrag von Fritz Bieri oder 
der Suppentag der Kirche werden sehr 
gut besucht. Das freut die Veranstalter 
und zeigt das breite Interesse der Bevöl-
kerung an einem vielseitigen Dorfleben.

Die SuS der 8. Klasse haben den Suppen-
tag mitgestaltet:
«Am Suppentag gab es viel Musik: Michael 
Malzkorn am Flügel, der gemischte Chor, und 
die Enzian Örgeler. Es war schön, vor den über 
80 Leuten aufzutreten!»
«Am Donnerstag hatten wir acht verschiedene 
Cakes gebacken. Die wurden alle weggeputzt. 
Genauso wie die feine Suppe vom Altersheim.» 
«Vor der Suppe berichteten wir über unsere 
Challenge: Wir sollten während zwei Wochen 
unsere Handy-Zeit am Abend auf eine halbe 
Stunde begrenzen. Das gelang uns allen – 
meistens!»
«Wir haben gerne mitgeholfen, es war ein 
schöner Anlass.»

ÖPPIS GFRÖITSÖPPIS GFRÖITS

Skilift HohwaldSkilift Hohwald
Dank dem grossen Einsatz des Personals 
konnte der Skilift Hohwald in der ver-
gangenen Saison an neun Tagen in Be-
trieb genommen werden. Hiermit ein 
grosses Merci an das Personal. Ebenfalls 
gebührt ein grosser Dank allen Spende-
rInnen, die einen Beitrag an das ersetzte 
Umlenkrad einbezahlt haben. Dank den 
Spenden konnte das Umlenkrad beinahe 
bezahlt werden. Wir bedanken uns an die-
ser Stelle auch bei unseren Gästen, Gön-
nern, der Schweizer Skischule, der Familie 
Han und Team, Beatenberg Tourismus und 
bei der Gemeinde Beatenberg für die Un-
terstützung.
Seit zwei Wintern gehören wir dem Ver-
bund Magic-Pass an. Weitere Informati-
onen finden sie im Internet unter www.
magicpass.ch. Den Pass können Sie bis am 
9. April mittags zum Preis von CHF 399 für 
Erwachsene und für Kinder CHF 269 bezie-
hen. Nach diesem Datum steigt der Preis 
stetig an.

Haben Sie Fragen zum Magic Pass dann 
wenden Sie sich bitte an Sonja Gafner  
079 673 86 29.

Der Verwaltungsrat

Dr. med. Ulrich Austel
Praktischer Arzt
Liebe Patientinnen und Patienten
Vom Donnerstag, 28. März bis  
Sonntag, 14. April machen wir Urlaub. 
Am Do, 28. März ist die Apotheke noch offen!

In dringenden Fällen kann von Montag bis Freitag 
tagsüber die Walk-in-Clinic im Bahnhof West und 
am Samstag und Sonntag von 11 bis 18 Uhr sowie 
von Montag bis Freitag von 18 bis 20 Uhr der 
Hausarztnotfall im Spital in Anspruch genommen 
werden. Voranmeldung ist nicht nötig. 

Ab Montag, 15. April ist die Praxis wieder offen. 
Merci für Ihr Verständnis.

Bettina und Ulrich Austel

DER VERZWACKTISCHT DER VERZWACKTISCHT 
FALL VOM KOMMISSAR FALL VOM KOMMISSAR 
CHLOBIGCHLOBIG

Theater der 5./6. Klasse
Rätselhaft, diese Entführungsserie! Eine Mutter 
nach der andern verschwindet von heute auf 
morgen und zwar sang- und klanglos! Kinder 
und Väter reagieren betroffen – denn egal ob sie 
Grien, Röschti oder Schreck heissen, jetzt müssen 
sie nicht nur mit der Ungewissheit fertigwerden, 
sondern auch alleine einkaufen, kochen, Wäsche 
machen, Hausaufgaben machen, frühstücken.
Als Kommissar Chlobig und Privatdetektiv Waggel 
kriminologisch nicht weiterkommen, nehmen die 
Kinder die Suche nach ihren entführten Müttern 
selbst auf. Gelingt es ihnen ihre Mütter zu finden?
Überzeugen Sie sich selbst beim Besuch des 
Theaterabends der 5./6. Klasse Waldegg.

Donnerstag, 4. April 20.00 Uhr 
im Kongress-Saal
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
SchülerInnen und LehrerInnen der 5./6. Klasse

Ö�nungszeiten
Fr – Di 7.00 – 18.00 / Mi 7.00 – 12.00
Do geschlossen            
Wir freuen uns auf Ihren Einkauf
Cashback bei jedem Einkauf
033 841 11 25                  www.bel-air.ch

Bäckerei - Konditorei - Tea-Room - Mitten im Dorf 
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BEATENBERG TOURISMUSBEATENBERG TOURISMUS

KrokusteppicheKrokusteppiche

Zimmermann AG
Hoch- und Tiefbau
3803 Beatenberg

033 841 11 37
079 682 75 22 
www.zimbau.ch

Qualität und Kompetenz seit über 60 Jahren
• Neubauten • Umbauten • Renovationen
• Aushubarbeiten • Kanalisationsarbeiten

Z
Wir wünschen allen 

besinnliche Ostertage 
und bedanken uns 

für die grosse Unter-
stützung aus 

dem Dorf.

Jahr für Jahr wiederholt sich dieses Na-
turschauspiel: Violette, weisse und vi-
olett-weisse Krokusse tanzen auf den  

   Alpweiden und läuten den Frühling ein. 
Wenn Sie beim Wandern im April inmitten 
der Wiesen einen Menschen am Boden her-
umkriechen sehen, brauchen Sie sich nicht 
zu sorgen. Der hat vermutlich nicht seine 
Schlüssel verloren, es handelt sich hierbei 
um einen Krokus-Jäger, auf der Suche nach 
dem perfekten Bild. Doch wer möchte bei 
dieser Blütenpracht nicht auch ein schö-
nes Erinnerungsfoto schiessen? Meist tau-
chen die Blümchen zu Tausenden auf und 
breiten sich wie ein Teppich aus. Mit ein 
paar weissen Berggipfeln, im Idealfall Ei-
ger, Mönch und Jungfrau im Hintergrund 
wird es gleich richtig warm ums Herz – 
diese Blumenmeere ziehen einem einfach 
magisch in den Bann. 
Bereits ab Mitte April spriessen die ersten 
Krokusse aus dem Boden, dann ist es Zeit 
den ersten Ausflug in den Bergfrühling zu 
machen. Je nach Höhenlage ist die Krokus-
pracht bis nach Pfingsten noch zu erleben. 
Wandertipp: Niederhorn – Oberburgfeld – 
Unterburgfeld – Waldegg. Wanderzeit cirka 
2.5 Stunden. In der Zeitangabe sind die Fo-
tostopps nicht miteingerechnet. Bei Ober-
burgfeld stossen Sie bereits auf den ersten 

Krokusteppich, auf dem Weg zu Oberburg-
feld werden Sie immer wieder vereinzelte 
oder grüppchenweise Krokusse antreffen. 
Alternativ empfehlen wir Ihnen die Route 
Vorsass – Niederhorn. In der Gegend Flösch 
treffen Sie ebenfalls farbenfrohe Felder an. 
Damit Sie sich auf dem Laufenden halten 
können, bietet die Niederhornbahn einen 
Krokustracker an, welcher unter www.nie-
derhorn.ch zu finden ist. Dort können Sie 
den aktuellen Stand der Krokusblüten er-
fahren. Die Niederhornbahn öffnet nach 
der Revision am Samstag, 20. April wie-
der. Gerne geben wir Ihnen auch im Tou-
rist Center Auskunft.

Osternestchensuche –  
grosser Dank für die Spenden
Wir konnten bereits eine Vielzahl von 
Osternestchen-Spenden einbringen und 
sprechen an dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön aus. Ohne die gespendeten 
Osternestchen wäre dieser mittlerweile 
immer grösser werdende Anlass gar nicht 
möglich. Jedes gespendete Osternestchen 
hat einen Werbeeffekt, es wird mit einem 
Zettel, mit der Aufschrift: «Dieses Nest-
chen wurde gespendet von: + Ihr Logo 
oder Name» versehen. Der Anlass startet 
um 10.00 Uhr mit der Suche der Holzos-

terhasen. Die kleine Festwirtschaft bei der 
Arena zeigt sich facettenreich: Kaffee mit 
Gipfeli zur Stärkung vor der Suche, Weiss-
wein zum Apéro, Hotdog als kleine Mit-
tagsmahlzeit und Muffin zu einem Kaffee 
als Dessert stehen zur Auswahl. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

beatenbergbilder.ch

Neuer  
Sommerprospekt
Ab Anfang April kann im 
Tourist Center der neue 
Beatenberger Sommer-
prospekt bezogen werden. 
Optisch ein weiteres Mal 
aufgefrischt, erstrahlt er mit 
allen wichtigen Informatio-
nen für Gäste und Einheimi-
sche rund um unser schönes 
Bergdorf in neuem Glanz. 
Ebenfalls stehen für alle 
Beherberger neu gefüllte In-
formationsmappen für ihre 
Unterkünfte zur Verfügung. 
Wir danken allen Anbietern 
für ihr grossartiges Engage-
ment und wünschen schon 

heute eine erfolgreiche Sommersaison.

Hauptversammlung – 
Vorankündigung
Die diesjährige Hauptversammlung wird 
voraussichtlich am 29. Mai stattfinden. Der 
Ort wird noch bekanntgegeben. Einzel- 
und Geschäftsmitglieder erhalten frühzei-
tig eine schriftliche Einladung. Wir freuen 
uns schon heute, viele Vereinsmitglieder 
an der 136. Hauptversammlung begrüssen 
zu dürfen. 

Gästeehrung
Familie Eichenberger aus Bigenthal, be-
sucht Beatenberg seit 5 Jahren. Beaten-
berg Tourismus bedankt sich für die Treue 
zu Beatenberg. 
Haben Sie als Beherberger langjährige Fe-
riengäste bei sich zu Besuch? Gerne ehren 
wir auch Ihre Gäste ab 5 Jahren.
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REXHEPI AG
3803 Beatenberg
076 445 20 20
info@rexhepi.ch
www.rexhepi.ch

Maler- und Gipserarbeiten     
Innen und Aussen  
Planung und Gestaltung
Kreative Maltechniken

Kreative Spachteltechniken
Denkmalpflege
Spezielle Beschichtungen
Spezielle Verputztechniken

Maler Gipser Gerüste

BEATENBERG TOURISMUSBEATENBERG TOURISMUS

VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN APRILAPRIL

BETRIEBSFERIEN BETRIEBSFERIEN 
der Restaurants und Hotels in Beatenberg
Hotel/Rest. Dorint Blüemlisalp 	 durchg. geöffnet
Hotel/Rest. Fassbind 	 11.-25.03.2024
Hotel/Rest. Gloria 	 02.04.-03.05.2024
Hotel/Rest. Parkhotel 	 durchg. geöffnet
Hotel/Rest. Regina 	 durchg. geöffnet
Gasthaus Riedboden 	 02.04.-01.05.2024
Hotel Zeit & Traum 	 durchg. geöffnet
Alphotel Eiger 	 02.04.-25.04.2024
Gästehaus sbt 	 02.-09.04.2024
Restaurant Buffet 	 durchg. geöffnet  
	 (01.04.-01.05.24 ohne Ruhetag)
Restaurant Luegibrüggli 	 durchg. geöffnet
Restaurant Stein&Sein 	 durchg. geöffnet
(St. Beatus-Höhlen) 
Bergrestaurant Vorsass 	 11.03.-19.04.2024
Berghaus Niederhorn 	 11.03.-19.04.2024
Burgfeld Bistro 	 durchg. geöffnet
Tea-Room Bel-Air 	 04.04.-08.05.2024 
	 (Auffahrt offen)

Do, 04. Theater 5./6. Klasse  
20.00 Uhr Kongress-Saal
Fr, 05. Eltern Kind Treffen  
09.00-11.00 Uhr Pavillon
Sa, 06. Frühjahrsviehschau  
13.30 Uhr Parkplatz Waldegg
Sa, 13. Führung Infanteriebunker Fischbalmen 
14.10 Uhr Restaurant Beatenbucht

Vorschau Mai
Mi, 01. Papiersammlung im Dorf
Sa, 04. Racletteplausch 11.00 Uhr Altersheim
Sa, 18. Frühlingskonzert Gemischter Chor 
19.30 Uhr Kath. Kirche

Niederhorn
Sa, 20. Start Sommersaison 
Jeden Sa/So, Niederhornbrunch im Berghaus 
Infos und Anmeldung unter www.niederhorn.ch 
oder +41 33 841 08 41

St.Beatus-Höhlen
Jeden So, Brunch am Fels  
09.30-11.00 Uhr auf Reservation
Fr, 19. Kulinarik am Fels mit dem  
Schwyzerörgeliquartett Gemsberg  
18.30 Uhr Reservation erforderlich
Sa, 20. Tour „Sagen & Lengenden“ mit  
Andreas Sommer Reservation erforderlich
Geöffnet Mo-Do. & So. 9.00-18.00 Uhr / Fr.& Sa. 
9.00-21.00 Uhr. www.beatushoehlen.swiss oder 
unter +41 33 841 16 43

Region
Jeden Do. & So, 7. Sonderausstellung «Land-
schaft Habkern» 13.30-16.30 Uhr altes Schulhaus
So, 07. Jungfrau-Lauberhornrun  
10.30 Uhr Wengen
So, 07. Jahrmarkt 10.00 Uhr Höheweg Interlaken
Do, 25. Der magische Turm  
19.00 Uhr Schloss Thun

Täglich auf Anfrage
Paragliding & Hang Gliding (wetterabhängig)
Stall-Visite beim Melken helfen oder Kälber 
streicheln auf dem Bauernhof in Beatenberg,  
Infos und Anmeldung:  
Ueli & Erika Schmocker-Fuhrer +41 33 841 17 17
Jeden Montag
Von HERZ zu HERZ «Lisme für en guete Zwäck»
13.30-15.30 Uhr Tea-Room Bel-Air
Jeden Dienstag
Schwimmen für Berufstätige 17.30-19.30 Uhr *
Jassen ab 19.00 Uhr Burgfeld Bistro  
Infos M. Cygan +41 79 765 19 10 
Jeden Mittwoch
Crystallos-Schweizer Mineralien 14.00-17.30 Uhr 
Infos bernhardwerner@bluewin.ch/+41 79 817 59 20
Spielnachmittag für Kinder 13.00-17.30 Uhr *
Schwimmen für Berufstätige 17.30-19.30 Uhr *

Jeden Donnerstag

Schick mit Strick Stricken an eigenen Arbeiten 
(freies Kommen und Gehen) jeden ersten und 
letzten Donnerstag 14.00-17.00 Uhr, Burgfeld Bistro

Warmwassertag bei 32°C von 13.00-19.30 Uhr *

Wassergymnastik 09.45-10.30 Uhr *

Aqua Baby 10.30-11.00 Uhr *

Kinderschwimmkurs 14.30-15.30 Uhr für Kinder 
4-8 Jahren Anmeldung www.wassererleben.ch

Jeden Freitag

Aqua-Fitness 09.15-10.00 Uhr *

Warmwassertag bei 30°C von 13.00-19.30 Uhr *

Jeden Samstag

Crystallos-Schweizer Mineralien 14.00-17.30 Uhr 
Infos bernhardwerner@bluewin.ch/+41 79 817 59 20

Kinderschwimmkurs 09.00-10.00 Uhr für Kinder 
4-8 Jahren Anmeldung www.wassererleben.ch

Infos und Anmeldung Beatenberg Tourismus +41 33 
841 18 18 oder info@beatenbergtourismus.ch 

* Infos Panorama Hallenbad Beatenberg  
  +41 33 841 14 59 

Beachten Sie auch das aktuelle Gästeprogramm 
auf unserer Website www.beatenberg.ch

Beatenberg Tourismus 
+41 33 841 18 18 
www.beatenberg.ch 
info@beatenbergtourismus.ch

Öffnungszeiten April

Montag-Freitag	 08.00-12.00/13.30-17.30 Uhr 
Samstag	 10.00-12.00 Uhr 
Sonntag 	 geschlossen 
Ostermontag, 01.04.	 geschlossen
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LETZTE SEITELETZTE SEITE

Verschiebung Raclette-Plausch
Leider sind wir wegen Terminkollision der 
Veranstaltungen in Beatenberg gezwungen, 
den Raclette-Plausch vom Samstag, 6. Ap-
ril auf NEU den Samstag, 4. Mai 2024 zu 
verschieben. 
Für das Altersheim-Team ist es das grösste 
Ziel, allen Bewohnenden die Möglichkeit 
zu geben, ihrem Alltagstrott für kurze Zeit 
entfliehen zu können und dadurch einen 
unvergesslichen Tag mit ihren Liebsten 
sowie zahlreichen Besuchern und Besu-
cherinnen erleben zu dürfen. Musikalisch 
werden uns erfreulicherweise die Enzian-
Örgeler Beatenberg (ehemals Jung-Örgeler 
Beatenberg) unterhalten.
Gerne nehmen wir ab sofort Ihre Reser-
vationen unter 033 841 88 00 oder admin@
altersheim-beatenberg entgegen. 
Wir, die Bewohnerinnen und Bewohner so-
wie das ganze Team, freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Unser Haus sucht dich... 
«In einem betreuten Rahmen daheim sein» 
so lautet die Philosophie unseres Heims, 
welcher wir täglich versuchen, gerecht zu 
werden. Die Anforderungen an die Pflege 
und Betreuung werden immer grösser, 
dennoch sind wir bestrebt, diesen jeder-
zeit gerecht zu werden.
Aus diesem Grund und infolge Pensionie-
rungen in unserem Team sind wir auf deine 
Mithilfe angewiesen. 

FREIE STELLENFREIE STELLEN
Per 1. Juli 2024 oder nach Vereinbarung 
suchen wir:
Pflegefachperson-Gesundheit (FAGE)  
70-100%
Assistent/-in Gesundheit und Soziales AGS 
60%  
oder Pflegehelfer/-in SRK 60 %  
(nach Vereinbarung auch mehr möglich)

Zudem bieten wir weiterhin Schulabgängerinnen 
und Schulabgängern die Möglichkeit, sich grund-
legend in der Pflege und Betreuung ausbilden zu 
lassen. Folgende Lehrstellen sind ab Sommer 2024 
noch offen:
Lernende/r Fachfrau/-mann Gesundheit 
(FaGe) 
Lernende/r Assistent/in Gesundheit und 
Soziales (AGS)
Fachfrau/-mann Gesundheit EFZ (FaGe E) 
(Dauer 2 Jahre)

Die detaillierten Stelleninserate findest du auf 
unserer Homepage unter www.beatenberg.ch/
altersheim/stellen-inserate
Solltest Du noch weitere Fragen haben, melde dich 
doch telefonisch oder per Mail bei uns. Wir bieten 
dir auch Probe- oder Schnupper-Arbeitstage mit 
bestem Aus- und Weitblick an. Bewirb dich bei uns 

– wir freuen uns auf dich!

Wochenplatz
Drückst du aktuell noch die Schulbank, möchtest 
jedoch gerne ein paar «Stutz» verdienen, bist 
du bei uns genau richtig. Wir bieten dir eine 
Wochenplatz-Stelle mit Allround-Tätigkeiten an 
und sind dir im Gegenzug für deine zusätzliche 
Unterstützung sehr dankbar. Kannst du dir vor-
stellten, dich im Alters- und Pflegeheim in deinem 
Dorf oder Nachbardorf zu engagieren und ein- bis 
zweimal wöchentlich gegen eine entsprechende 
Entlöhnung einen kurzen Einsatz zu leisten, dann 
heissen wir dich herzlich willkommen. Melde dich 

einfach bei uns – wir sind ge-
spannt auf dich und freuen uns, 
dich kennen zu lernen!

ALTERS- UND PFLEGEHEIM  
BEATENBERG – HABKERN
Christof Schranz,  
Schmockenstrasse 235,  
3803 Beatenberg,  
T033 841 88 00, 
admin@altersheim-beatenberg.ch

Als Genossenschaft setzen wir uns für eine  
starke Wirtschaft in unserer Jungfrau Region ein.

raiffeisen.ch/ jungfrau

Weitsicht.
Was uns ausmacht:

Es schöns iiladends Plätzli: 
Burgfeld Bistro
Als ich das letzte Mal schrieb, erwähnte ich 
Dinge, die ich an Beatenberg liebe. Eines 
davon ist das Burgfeld Bistro.
Jedes Mal, wenn ich das Bistro betrete, 
werde ich mit einem herzlichen Lächeln 
begrüsst. Der Ort ist süss und lieblich und 
es gibt sogar Stühle in meiner Lieblings-
farbe: türkis. Egal, ob man mit anderen 
eine Tasse Tee oder einen Espresso trinkt, 
ob man allein sitzt und etwas Arbeit erle-
digt, es gibt keine Eile. Dieses Bistro ist wie 
ein erweitertes Wohnzimmer: gemütlich 
und komfortabel. 
Aus den Fenstern kann ich das Panorama 
der Berge auf der anderen Seite des Tals 
sehen. Wenn es ein sonniger Tag ist, sitze 
ich vielleicht einfach draussen, Stühle und 
Tische sind immer verfügbar, egal ob das 
Bistro geöffnet ist oder nicht.
Eine meiner Lieblingsveranstaltungen ist 
die Strickgruppe, die zweimal im Monat im 
Bistro stattfindet. Es ist ein besonders gu-
ter Ort für mich, eine Ausland-Schweizerin, 
die versucht, die Sprache zu lernen. Wie 
vor Jahren in den Vereinigten Staaten, wo 
ich lebe, ist das Bistro der Ort, an dem man 
sich am frühen Morgen aufhält, wo sich die 
Nachbarn treffen und ihre Geschichten er-
zählen oder feiern! 
Eines Morgens im Januar dieses Jahres 
kam ich ins Bistro und fand einen langen 
Tisch vor, an dem sich alle gleichzeitig 
unterhielten, weil es ein Geburtstag war. 
Schade, dass ich dieses Jahr an meinem Ge-
burtstag im März nicht in Beatenberg sein 
kann. Vielleicht muss ich einfach einen 
anderen Termin aussuchen, wenn ich in 
Beatenberg bin, und allen sagen, dass ich 
zum Feiern bereit bin. Sie sind alle herz-
lich willkommen. 
Wir treffen uns dort – wo die Aussicht im-
mer gut ist – im Burgfeld Bistro!

Catherine Young Thalhammer

From Across the WayFrom Across the Way

Öffnungszeiten
 Dienstag / Mittwoch / Donnerstag
 9.00 – 11.00 / 14.00 – 17.00 Uhr
 Kontakt 079 356 01 18

Ferien Burgfeldbistro:
7. – 22. Oktober 2023


